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Anfang Januar gab nach 14 Jahren Dieter Braun
die Aufgaben des Vorsitzenden ab. Neuer Vor-
sitzender des Vereinsring wurde Friedel Diller,
Vorsitzender des Fördervereins der SG Striet-
wald. Dieter Braun, seit 1982 Vorsitzender der
Siedler-Gemeinschaft Strietwald übernahm
1990 das Amt von Willi Rack. Er verstand es
gut die Leitung seines Malerbetriebes mit den
vielfältigen Aufgaben in der Siedlergemein-
schaft und im Vereinsring, wo hauptsächlich
die Gickelskerb und die Faschingswagenge-
staltung viel Zeit erfordern, in Einklang zu brin-
gen. Vieles wurde unter seiner Leitung verän-
dert, so z.B. die Festzeltlampen, die Beklei-
dung der Kerbhelfer und die Bargestaltung soll
hier stellvertretend genannt werden. Nach der
Aufgabe seines Malerbetriebes 1995 ging er
ganz in seinen zahlreichen Ehrenämtern auf.
Mit der Überzeugung, dass neue, jüngere mit

anderen Ideen das „Große“, die weit über dem
Strietwald hinaus bekannte Gickelskerb erhal-
ten, bewegten ihn zu diesem Schritt.
All das hätte er nicht in seiner korrekten freund-
lichen Art bewältigen können, stünde da nicht
seine Familie, allen voran seine Frau Erika, fest
hinter ihm. Die ab dem Jahrtausendwechsel
organisierte und jedes Jahr stattfindende Neu-
jahrsparty unter der Regie des Vereinsrings,
trägt seine Handschrift. Rückschauend könnte
noch jede Menge genannt werden aber wich-
tig ist jedoch für alle Arbeit, Mitgestaltung und
Mitdenken herzlich Dank zu sagen! Ganz herz-
lichen Dank! Denn solche Männer wie Dieter
Braun gibt es nur wenige.
Da er in der Runde der „Vereinsringsführer“
verbleibt, ist ihm noch eine lange Zeit bei be-
ster Gesundheit zu wünschen.

Gerd Fritzsch

Wechsel im Vorstand

Neuer Vorstand im Vereinsring Strietwald

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv

Hallenstadtmeisterschaften vom
27.12.04 bis 02.01.05 
Bei den Hallenstadtmeisterschaften in der
Schweinheimer Erbighalle - Ausrichter VfR Nilk-
heim - reichte es nur zur Zwischenrunde. Das
erste Spiel gewann man noch gegen den Li-
gakonkurrenten TuS Leider mit 3:1. Im zweiten
emotionsgeladenen Match gegen Damm ging
man in Überzahl zunächst durch Michael Ben-
ner in Führung. Gegen die bärenstarken Däm-
mer, die später auch Stadtmeister wurden, ver-
lor man noch mit 1:3. Im Spiel gegen den TVA

hätte ein Unentschieden zum Erreichen des
Halbfinals gereicht, doch man verlor dieses
Match mit 1:2, nachdem man wiederum mit 1:0
- Torschütze Frank Fischer - führte.

Die Ergebnisse - Vorrunde:
SG - VfR Nilkheim 6:0
Torschützen: 3 x F. Fischer; J. Weber, M. Ben-
ner, Serkan Bulamacci.
SG -Rot-Weiß A´burg 12:1
Tore: 4x F. Fischer, je 2x J. Weber, A. Martin; M.
Benner, J. Kullmann, S. Bulamacci, W. Lemke.

Zwischenrunde:
SG- TuS Leider 3:1
Tore: 2x J. Weber; Serkan Bulamacci
SG - SV Damm 1:3, Tor: M. Benner
SG - TVA 1:2, Tor: F. Fischer

Vorrunde zur Hallenkreismeister-
schaft am 08.01.2005
Ausrichter SG Strietwald - in der Schön-
berghalle. Beim eigenen Hallenturnier setzte
sich die SG als Gruppensieger durch und qua-
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ELEKTRO-SERVICE
Rolf Aulbach

Behlenstraße 27 . Á burg-Damm
Telefon und Fax: 06021/4138 88
Montag bis Samstag: 9 -13:00 Uhr

MIELE - Bauknecht - Blomberg

AEG - Bosch - Siemens - Zanker

u.s.w.

Ersatzteil-

Shop ffüürr :

Verkauf und Kundendienst von
Elektro-Haushaltsgroßgeräten:

Waschmaschinen . Trockner. Spülmaschinen
Kühlgeräte . Dunstabzug u. Elektroherde

uunndd

lifizierte sich für die Endrunde am 16. Januar. Im
Endspiel unterlag man dem späteren Hallen-
kreismeister TV 1860 A´burg im Siebenmeter-
schießen. Der Dank gilt allen Helfern, insbeson-
dere der AH-Abteilung. Auch der Turnierleitung
mit Markus Haberkorn, Christian Bernhard und
Musikspezialist Peter Stegmann danken wir für
den reibungslosen Ablauf herzlichst.

Die Spiele im Überblick:
SG - TV Schweinheim 2:1
Tore: St. Stegmann, J. Weber
SG - Vatan Spor A´burg 5:1
Tore: 2x T. Buchhofer; St. Stegmann, A. Mar-
tin, W. Lemke.
SG - VfR Nilkheim 5:0
Tore:  je 2x F. Fischer, St. Stegmann; T. Buchhofer
SG - VfR Großostheim 1:1, Tor: J. Weber

Endspiel:
SG - TVA  3:3, 1:3 nach Siebenmeterschießen
Tore: 2x W. Lemke; St. Stegmann
Hallenkreismeisterschaft am16.Jan.
Ausrichter Alemannia Haibach in der
Unterfrankenhalle. Bei diesem Turnier war
für die SG mehr drin als lediglich der sechste
Platz. Gegen Lieblingsgegner Eintracht Straß-
bessenbach gewann man zum Auftakt sicher
mit 2:0. Den ersten Dämpfer gab es gegen den
SV Miltenberg als man nur ein 3:3 Unent-
schieden erreichte. Gegen den Landesligisten
Viktoria Kahl spielte man taktisch sehr ge-

schickt und erreichte wiederum ein Unent-
schieden (1:1). Nach teilweisen unglückliche
Schiedsrichterentscheidungen des blutjungen
Referees, bei denen die SG mit zwei Zeitstra-
fen die Leidtragenden waren, unterlag man in
der Schlussminute durch ein kurioses Eigen-
tor von Keeper Rudolf Fischer mit 2:3. Fast hät-
te es doch noch zum kleinen Finale um Platz
drei gereicht, da Kahl ebenfalls gegen Milten-
berg nur 3:3 spielte. Doch das Niedernberger
Überraschungsteam macht der SG und Kahl
einen Strich durch die Rechnung, da diese ge-
gen den SV Miltenberg mit 3:1 gewannen. So-
mit hatte Niedernberg 9 Punkte, Kahl und die
SG hatten nur 8 Zähler auf dem Konto.
Niedernberg war somit Tabellenzweiter und
damit für das Spiel um Platz 3 qualifiziert. Der
Sieg im letzten Gruppenspiel gegen den Ta-
bellenersten TSV Keilberg war nur noch ein
schöner Abschluss, aber bedeutungslos.

Hier alle Spiele:
SG - Eintr. Straßbessenbach 2:0
Tore: T. Buchhofer, F. Fischer
SG - SV Miltenberg 3:3
Tore: 2x T. Buchhofer; W. Lemke
SG - Vikt. Kahl 1:1
Tor: St. Stegmann
SG - Spvgg Niedernberg 2:3
Tore: W. Lemke, F. Fischer
SG - TSV Keilberg 2:1
Tore: W. Lemke, M. Benner
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Hallenturnier, 14.01. in Kleinostheim
Mit einer Rumpfelf trat man in Kleinostheim an
und überraschte zunächst mit einem 4:2 ge-
gen Teutonia Obernau. Im Viertelfinale war mit
der Niederlage gegen den Bezirksoberligisten
TSV Pflaumheim mit 0:2 aber dann Schluss.

Vorschau
Sa, 29.01.05 14.30 Uhr, Freundschaftsspiel
SV Sickenhofen - SG
So, 30.01.05 14.30 Uhr, Freundschaftsspiel
Spvgg Spachbrücken - SG
Sa, 12.02.05 14.30 Uhr, Freundschaftsspiel
Elsava Elsenfeld - SG

So, 13.02.05 14.30 Uhr, Freundschaftsspiel
SG - Alemannia Haibach
Sa, 19.02.05 14.30 Uhr, Freundschaftsspiel
SG - Vikt. A´burg/A-Junioren
So, 27.02.05 13.15 Uhr, Freundschaftsspiel
SG II- Eintr. Straßbessenbach II
So, 27.02.05 14.30 Uhr, Freundschaftsspiel
SG - TuSpo Obernburg
Sa., 05.03.05 15.00 Uhr, Bezirksliganachholsp.
TSV Amorbach - SG
So, 06.03.05 15.00 Uhr, Nachholsp. A-Klasse
Kickers Gailbach - SG

Reinhold Brandmüller

Anlässlich meines 50. Geburtstages bedanke ich mich herz-
lichst bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten für die mir
überbrachten zahlreichen Glückwünsche und Geschenke. Danke
sage ich auch für die eingegangenen Spenden zur Renovierung des
Sportheimes. Besonders danke ich allen Vorständen der Vereine des
Vereinsringes Strietwald, unserem Pfarrer Charles Kelly, Stadtrat
Karl-Heinz Stegmann und dem Ehrenvorstand der SG Strietwald,
Willi Rack.
Strietwald, im Januar 2005

Die neuen Inhaber: Evelyn und Gianni
Adlerstraße . 63741 Aschaffenburg . Telefon 423665

Vereinsgaststätte der

Sportgemeinde Strietwald
ab Freitag, 4. Februar 2005 • 17 Uhr

Unser Eröffnungsangebot:
Zu jedem Essen reichen wir einen

italienischen Vorspeisenteller und 1 Glas Sekt
Am Faschingssonntag, 6. Februar ab 16.30 Uhr

LIVEMUSIK
Von Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch

bis 4,90 Euro einschl. 1 Teller Suppe

Wieder geöffnet:

Reinhold Brandmüller



Bambinis wurden Stadtmeister
Eine erfolgreiche Hallensaison kann der SG-
Nachwuchs bisher vorweisen. Bei den Stadt-
meisterschaften machten es die Jüngsten den
„Alten Herren“ nach und erreichten den ersten
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Platz. Darüber hinaus erreichten die Bambinis
2 noch den dritten Platz. Vom Turnier in Gold-
bach kehrten sie ebenfalls als Sieger zurück.
Einem 4. Platz beim Turnier in Mainaschaff folg-
te der Gewinn beim Opel-Brass-Cup.
Die F-Junioren wurden bei den Stadtmeister-
schaften Vizemeister. Beim Turnier des TV
Aschaffenburg wurde man Erster und die F2
erreichte den 4. Platz. Ein 3. Platz in Rüssels-
heim und ein 4. Platz beim Opel-Brass-Cup
rundete das gute Abschneiden ab.
Die E-Junioren waren mit dem 3. Platz in Klei-
nostheim zufrieden. Bei den Stadtmeister-
schaften konnte man sich ebenso wenig wie
auch die D-Junioren durchsetzen. Die C-Ju-
nioren kamen bei den Stadtmeisterschaften

Toni Seidel
KAROSSERIE-FACHBETRIEB . AUTOLACKIEREREI 

Johann-Dahlem-Straße 25 . 63814 MAINASCHAFF . Telefon 06021/27406 . Fax 15300

MODERNSTE TECHNOLOGIE IN KAROSSERIE UND LACK

Elektronische Karosserie-Vermessung

mit Car-O-Liner Mess-System
Karosseriebetrieb
Autolackiererei

Unfallinstandsetzung
elektronische

Karosserievermessung

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren
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über den 9. Platz nicht hinaus. Erfolgreicher
waren die B-Junioren mit dem 6. Platz und
dem 3. Platz in Kleinostheim. Sowohl bei den
Stadtmeisterschaften als auch beim Turnier in
Kleinostheim konnte das „Müller-Team“ der
DJK Aschaffenburg, das bekanntlich mit vielen
Ex-SG’lern gespickt ist, besiegt werden.
Eine Enttäuschung war das Abschneiden der
A-Junioren, die bei den Stadtmeisterschaften
4. und in Kleinostheim Letzter wurden. Aller-
dings ist das Team noch bei den Kreismeister-
schaften dabei.
Alle anderen Mannschaften sind bereits aus-
geschieden.

Rudi Rohleder

Für die vielen Glückwünsche, Geschenke und Spenden zu Gunsten
der SOS Kinderdörfer und den Flutopfern in Südasien zu meinem

80. Geburtstag
möchte ich mich bei den Nachbarn und Freunden, bei Kaplan Markus
Grzibek, dem Seniorenkreis, dem Kirchenchor und dem Freundes-
kreis Perth recht herzlich bedanken. Erika Lang

Täglich von 10.00 - 23.00 Uhr  -  Kein Ruhetag
...bei Veranstaltungen offenes  Ende...

Ob kleiner Kreis - Geburtstagsschmaus - wir richten alles für Sie aus!

Wir bieten Ihnen:
Nachmittags-Kaffee und Blechkuchen auf Bestellung

Nebenzimmer
Warme und kalte Buffets nach Ihrer Wahl

fränkisch-bayerische Wirtshaustradition
Sonnenterrasse

Ausreichend Parkplätze
Täglich wechselnder Mittagstisch

Seniorengedecke
Stammtische und Treffs

Jahrgangs- und Familienfeiern aus einer Hand
Pizza auch zum Mitnehmen

Montags »Pizzatag« 3 St. zum Preis von 2 St.
Familie Jochen Schneider und Mitarbeiter  -  Tel.: 06021/48733

Jugendarbeit gehört

an vorderste Stelle!

3-Zimmerwohnung mit Balkon/
Terrasse und Garage/Stellplatz zu
mieten gesucht. Tel. bis 17 Uhr AB
60668 nach 17 Uhr AB 4590173
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NIKOLAUS-CUP 2004
Nach drei erfolgreichen Jahren musste Herbert
B. sich wieder geschlagen geben und mit Rang
3 vorlieb nehmen. In die Siegerliste trug sich
„sein Kronprinz“ Markus H. erstmals ein und
„Matze“ G. belegte Platz zwei in einer interes-
santen und spannenden Spiele-Konstellation.
ERGEBNIS Aktive
1.  Markus Haberkorn 544 Pkt.
2.  Matthias Grund 522 Pkt.
3.  Herbert Bollmann 517 Pkt.
4.  Thomas Häusler 516 Pkt.
5.  Manfred Haberkorn 516 Pkt.
6.  Gertrud Haberkorn 512 Pkt.
ERGEBNIS Jugend:
1.  Pascal Wohlfahrt 504 Pkt.
ERGEBNIS Schüler:
1.  Kerstin Brand 308 Pkt.
8. Heinrich-Bollmann-Gedächtnis-Turnier
Jeweils Platz 3 für die SG in den Mann-
schaftswettbewerben. Unsere Herren standen
erstmals auf dem „Stockerl“

Es spielten: Damen: 417 LP Caroline Haber-
korn, 410 LP Margit Pfister, 401 LP Gertrud Ha-
berkorn, 399 LP Gertrud Pelka, 379 LP Gudrun
Acker, 376 LP Sonja Kolb
Herren: 447 LP Herbert Bollmann, 438 LP
Grund Matthias, 426 LP Andreas Pelka, 422 LP
Markus Haberkorn, 419 LP Thomas Häusler,
410 LP Walter Schuldes´.
Ergebnisse 8. Heinrich Bollmann
Gedächtnis Turnier
Damen  -  Mannschaft
1. 2391  LP Gemütlichkeit Schaafheim
2. 2382/746 KC 1984 Kahl
3. 2382/666 SG Strietwald
4. 2355 KSV Viktoria A´burg
5. 2323 TSV Klein-Umstadt
Damen  -  Einzel
1. 424 LP Fischer Silvia Gem. Schaafh.
2. 421 Felgenhauer C. KSV Vikt.
3. 418 Fischer Jennifer Gem. Schaafh.
4. 417 Haberkorn Car. SG Strietwald
5. 415 Wagner Birgit KSV Viktoria
6. 412 Kimmel Monika KC 1984 Kahl
7. 411 Wiedekind Hei. TSV Klein-Umst.
8.410/142 Daniel Sabrina Gem. Schaafh.
9.410/128 Pfister Margit SG Strietwald

10.406/140 Becker Gudrun Gem. Schaafh.
Herren  -  Mannschaft
1. 2603 LP RG  Goldbach
2. 2573 BSC Schweinheim
3. 2562 SG Strietwald
4. 2535 Bahnfrei Elsenfeld

M a l e r m e i s t e r

Hettingerstraße 3

63739 Aschaffenburg

0 6 0 2 1 / 2 5 2 6 4  o d e r  0 1 7 2 / 9 2 0 1 7 7 8

Wir machen

auch die kleinsten Sachen!

Anstriche
Tapezieren
Lackieren
Putz
Ausbesserungen

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln
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5. 2533 KC 1984 Kahl
6. 2526 Bahnfrei Kleinwallstadt
7. 2521 Kegelfreunde Obernburg
8. 2518 KSG Hösbach
9. 2509 DJK A´burg

10. 2482 EK Mainaschaff
11. 2481 TV Großwelzheim
12. 2404 Vorwärts Kleinostheim
13. 2339 Gemütlichkeit Schaafheim
14. 2256 TSV Klein-Umstadt
Herren  -  Einzel
1. 473 LP Mayer Achim Bfr. Elsenfeld
2. 465 Benninghoff Al. BSC Schweinh.
3. 459 Porten Klaus KC 1984 Kahl
4. 458 Kopp Thomas TV Großwelzh.
5. 457 Draxler Hans-A. Gem. Schaafh.

6. 456 Rittger Stefan Bfr. Kleinwallst.
7. 455 Sittinger Jürgen KC 1984 Kahl
8. 454 Griesbeck Diet. RG Goldb.
9. 449/140 Junker Thomas BSC Schweinh.

10.449/129 Broßler Michael Bfr. Elsenfeld
Die SG Strietwald bedankt sich bei allen Teil-
nehmern.

Herbert Bollmann wieder Hessen-
meister!!!
Bei den Hessischen Vereinsmeisterschaften -
Finale im Kegelzentrum Damm - gelang der
Mannschaft Senioren A des KV A´burg der
Hattrick und „unser Herbert“ war dabei! Herz-
lichen Glückwunsch! Die „Deutsche“ findet am
5. und 6. Juni in Wiesbaden statt.

Zweirad Hasenstab

Aschaffenburger Str. 16 . 63773 Goldbach

Telefon 06021/51686 . Telefax 06021/550926

Unsere Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 9.30 - 12.30 Uhr

13.30 - 18.00 Uhr
Sa: 8.00 - 13.00 Uhr





Erhältlich im Fachhandel, Versandhandel und in den Fachabteilungen der Kaufhäuser. *kopierschutzabhängig

Aufnehmen, Abspielen, Umkopieren*
...alles in einem Gerät   

Â Der neue DVD/-R/-RW Recorder VDR-4002 SI mit integriertem Hifi-VHS-Videorecorder. 
Für alle, die auf das Bewährte zurückgreifen möchten und aufs Neue nicht verzichten wollen. 
Überspielen* von VHS auf DVD und umgekehrt...
...ganz nach belieben.

www.orion-videotv.dewww.orion-videotv.de

You will see the QualityYou will see the Quality
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Finale Senioren A:
1. Aschaffenburg 2715+2721=5436 LP
2. Riederwald 2595+2720=5315 LP
3. Ginnheim 2638+2597=5235 LP
4. Mörfelden 2629+2580=5209 LP
Einzelergebnisse KV A´burg:
Herbert Bollmann SG Strietwald 494+472
Roland Muhl RG Mosbach 486+460
Harald Saalmüller RG Goldbach 483+435
Kurt Zenglein KSV Vikt. A´burg 462+452
Peter Kaczmarcyk Kfr. Obernb. 439+430
Günther Leibacher KSC Frammer.431+392

11.SPIELTAG
Welch ein sportliches Ereignis zum Jahresbe-
ginn: Alle Mannschaften siegreich!!!

TV Großwelzheim 2  -  SG 1  2382:2489 LP
Eine eindrucksvolle Revanche für die erlittene
Heimniederlage in der Vorrunde! Freude pur
über den Sieg am „Langen See“ und die erste
Niederlage von Spitzenreiter DJK! 
Es spielten: 431 LP Bollmann Herbert / 431 LP
Haberkorn Markus / 423 LP Pelka Andreas /
418 LP Grund Matthias / 411 LP Häusler Tho-
mas / 375 LP Schuldes Walter
SG 2  -  GH Dorfprozelten 3  2412:2341 LP
Auch hier ist die Revanche für die -1 LP erlit-
tene Vorrundenniederlage geglückt.
Es spielten: 415 LP Fischer Dominic / 410 LP
Acker Burkard / 408 LP Haberkorn Manfred /
408 LP Timal Dieter / 401 LP Pelka Günther /
370 LP Pfeiffer Uwe

WIR MACHEN GEMEINSAME SACHE

ANDREA  &  DOMENICA
WELLNES · KOSMETIC · FUSSPFLEGE (auch Mobil)

Neubaustraße 10 · 63814 Mainaschaff

O 06021/76131

„„TTuu  ddeeiinneemm  KKöörrppeerr  eettwwaass  GGuutteess,,

ddaammiitt  ddiiee  SSeeeellee  ggeerrnnee  iinn  iihhmm  wwoohhnntt!!““

Termine

nach Vereinbarung

Termine Vereinsring 2005
29.01.2005 Frauenkabarett mit Fasching

Sportgemeinde Strietwald
30.01.2005 Kinderfasching Ges.Club Conc.
03.02.2005 Seniorenfasching, Pfarrgem.
05.02.2005 Faschingsball Ges.Club Conc.
06.02.2005 Faschingsumzug, Vereinsring
07.02.2005 Faschingsball, KZV
18.03.2005 Generalvers., Siedler-Gem.
11.03.2005 Generalversammlung, KZV
12.03.2005 Starkbierfest Ges.Club Conc.
12.03.2005 „Aktion Saubere Landschaft“ 

Vereinsring
13.03.2005 Bücherflohmarkt, Pfarrgem.
18.03.2005 Jahreshauptvers., SG Strietwald
25.03.2005 Osterschießen, Schützengesell.
27.03.2005 Ostereiersuchen, KZV
22.04.2005 Jahreshauptversammlung,

Schützengesellschaft Strietwald
01.05.2005 Waldfest, Ges.Club Conc.
05.05.2005 Waldfest, Ges.Club Conc.
08.05.2005 Erstkommunion, Pfarrgem.
08.05.2005 Waldfest, SG Strietwald
05.06.2005 Ausflug Siedler-Gemeinschaft
11.06.2005 Schützenfest mit Preisschießen

Schützengesellschaft Strietwald
18.6.2005 Volksfestumzug, Schützen
ab Juli Ortspokal-/Königsschießen

Schützengesellschaft Strietwald

(Änderungen vorbehalten.)
02. bis
04.07.2005 Pfarrfest, Pfarrgemeinde
08. bis
11.07.2005 Ortspokal SG Strietwald
16. und
17.07.2005 Jungtierschau, KZV
23. und
24.07.2005 Fest Bärenspielplatz
13.08.2005 Ausflug KZV
02. bis
05.09.2005Gickelskerb, Vereinsring
05.09.2005 Ausflug, Siedler-Gemeinschaft
24.09.2005 Zwiebelkuchen u. Federweiser

Schützengesellschaft Strietwald
03. bis
08.10.2005 Ausflug Ges.Club Concordia
15.10.2005 Königsball, Schützengesell.
16.10.2005 Kaiser Kirchweih, Ges.Club Co.
16.10.2005 Sudetendeutsches Treffen 

mit Mimi Herold
Sudetendt. Landsmannschaft

19. und
20.11.2005 Alttierschau, KZV
27.11.2005 Christbaumfeier, Siedler-Gem.
03.12.2005 Adventskaffee, Schützengesell.
11.12.2005 Weihnachtsfeier Ges.Club Con.
17.12.2005 Weihnachtsfeier SG Strietwald
18.12.2005 Adventskonzert Ges.Club Con.



SG 3  -  Vorwärts Kleinosth. 3  1598:1528 LP
Auch das Verletzungspech von „Vico“ Kapraun
(ab 36.Wurf durch U. Buchhofer ersetzt) brach-
te uns nicht aus der Fassung, da schnell Er-
satz (J. Einhäuser) eingeflogen wurde.
Es spielten: 428 LP Steinhauer Reinhold / 417
LP Einhäuser Jörg / 401 LP Grund Markus /
352 LP Peter Kapraun/Ulrike Buchhofer
SG 4  -  Bfr. Kleinwallstadt 3  1500:1451 LP
Einstand für Rudi Fischer und eine überragen-
de Schlussfrau G. Benner, die den Sieg unter
Dach und Fach brachte.
Es spielten: 419 LP Benner Gudrun / 388 LP
Kunkel Magda / 369 LP Wohlfahrt Pascal / 324
LP Fischer Rudolf 

RG Goldbach 1  -  SG Damen  1942:2453 LP
Wir haben die 2 Punkte wieder zurückgeholt,
die in der Vorrunde leichtfertig verschenkt wur-
den. Wenn Goldbach auch verletzungsbedingt
gehandicapt war, an diesen Tag hätten sie
auch komplett nicht gewonnen, denn unsere
Gertrud P. war außer Rand und Band und er-
zielte mit 468 LP (312 in die Vollen und 156 im
Abräumen) persönliche Bestleistung.
Es spielten: 468 LP Pelka Gertrud / 419 LP Ha-
berkorn Caroline / 409 LP Haberkorn Gertrud
/ 398 LP Pfister Margit / 394 LP Kolb Sonja /
365 LP Acker Gudrun 

Manfred Haberkorn  -  Sportwart
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Öffnungszeiten:
Mo. geschlossen · Di. bis Fr. 8.00 - 13.00 Uhr · Sa. 7.00 - 12.00 Uhr

Täglich wechselnde Angebote!
Beachten Sie unsere Fleisch- und Vespertheke.

Telefon Damm421220
Telefon Mainaschaff

76776

Telefon Strietwald

920800

Gaststätte

Zur Biene
Aschaffenburg Damm
Burchardtstraße 2
Telefon 06021/4449592

Gut bürgerliche,
deutsche Küche!

Täglich wechselndes
Stamm-Essen:  4,90 Euro

Auf Ihren Besuch freuen sich

Gudrun und Peter Benner
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St.-Konrad-Verein
für Kindergarten u. Krankenpflege
Einladung zur Mitgliederversamm-
lung mit Satzungsänderung und
Neuwahl der Vorstandschaft
Der St.-Konrad-Verein für Kindergarten und
Krankenpflege e.V. lädt für Samstag,
5. März 2005 um 19.00 Uhr ins Pfarrheim zu
einer Mitgliederversammlung ein.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Genehmigung des Protokolls der letzten 

Mitgliederversammlung
3. Tätigkeitsbericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Vereinsprüfer
6. Vorstellung und Verabschiedung der neuen 

Satzung
7. Neuwahlen auf Grund der neuen Satzung
8. Anträge und Verschiedenes

gez. Thomas Strecker (1.Vorstand)

Hallo Concordiafreunde!
Prosit aufs neue Jahr, so haben wir angesto-
ßen und viele gute Wünsche überbracht. Doch
das neue Jahr hatte schon seine erste Kata-
strophe. Gerade hatten wir uns gefreut, denn
unser Weihnachtskonzert war wieder ein toller
Erfolg. In der voll besetzten St. Konradkirche
gaben alle Künstler ihr Bestes. Das Publikum
war sehr zufrieden, und man hörte viel Lob.
Gesammelt wurde auch, und zwar für die neue
Orgel. Immerhin kamen 1.143 € zusammen.
Die Concordia hat diesen Betrag auf 1500 €
aufgerundet, und unser Pfarrer Charles Kelly
freute sich beim Neujahrsempfang über diese
Spende. Ein Dank an alle Konzertbesucher.
Das Konzert wird festen Bestand im Verein ha-
ben. Die Concordia wird am Ball bleiben.
Dann, gerade zur Weihnachts- und Urlaubs-
zeit, hat unsere Natur in Minuten die Welt ver-
ändert. Der Gast Mensch auf Erden, wurde dar-
an erinnert, was er beherrscht!
Es fällt nun schwer in den Fasching überzulei-
ten. Doch auch unsere Medien ziehen Tag für

Strie
tw

ald

Helau

ConcordiaHelau

GCC Helau - auf gehts zur Faschingsschau
Hier die Termine auf einen Blick:

Kinderfasching am So. 30. Januar 2005 mit DJ Schlotfääscher
Beginn: 14:30 Uhr Saalöffnung: 13:30 Uhr 

Unser Hauptball ist am 5. Februar 2005
Ab 20 Uhr tanzt der Bär - open ab 19 Uhr.

Gibt´s Einlagen? No klor.
Helau - Helau im Gemeinschaftsraum der Turnhalle

Gesellschaftsclub

Concordia
Strietwald e.V.
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Tag unaufhaltsam weiter. So sage ich euch,
dass am 30. Januar ein Kinderfasching mit Dis-
comusik in der Turnhalle steigt. Ab 14.30 Uhr
ist „Helau“ im Saal angesagt. Am 5. Februar
ab 19.00 Uhr (Faschingssamstag) findet unser
Hauptball in der Turnhalle statt. Hier werden
humoristische und tänzerische Einlagen den
Kulturtempel an der Herrenwaldroad in ein Toll-
haus verwandeln! Zum Tanz spielt für sie Al-
leinunterhalter Hugo Bergmann auf.
Unsere Jahreshauptversammlung findet am
Samstag, 19. Februar um 19.00 Uhr im Ge-
meinschaftsraum der Turnhalle statt. Im An-
schluss daran, werden wir wieder einen Dia-
rückblick von unserem Ausflug im vergange-
nen Jahr sehen. Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen. Bitte beachten: Plakate, Tages-
presse und Einladungen in eurem Briefkasten,
sowie im GCC Schaukasten, informieren euch
ausreichend! „Soll mer käner sache, hab isch
nit gewisst, wo hat`n des geschtanne!“ Zum
Schluss noch was ganz wichtiges „STARK-
BIER“-Anstich am 12. März 2005 im Gemein-
schaftsraum der Turnhalle. Des war’s, bis bald.

Manfred Hackeneis

Raum- und

Fassaden-

gestaltung

Maler-

Fachbetrieb

Tapezier- und

Lackierarbeiten

Telefon
06021/460452

Fax
06021/470344

Mobil
0170/2057656B
e

r
n

d
S

t
u

l
i
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Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.

Kiebitzweg, neb. Gaststätte Almhütte
(Ristorante Al Tartufo)

TTrraa iinn iinnggsszzeeii tteenn::
Mittwoch, 19 - 20 Uhr Jugendtraining, 20 Uhr Training für alle
Freitag,   20 Uhr Training für alle
AAnnsspprreecchhppaarrttnneerr   ffüürr   IInntteerreessss iieerrttee::
Sportleiter Ronald Brand, � 0 60 21 / 46 02 74
1. Schützenmeisterin Heike Walch, � 0 60 21 / 48 02 62
2. Schützenmeister Gerd Fritzsch � 0 60 21 / 4 78 38

5. Rundenwettkampf
Die erste Mannschaft holte Dank der konstan-
ten Spitzenleistung von K.-Heinz Unkelbach
sowie guten Ergebnissen von Ronald Brand
und Frank Röser die ersten Punkte der Saison.
Beste Schützin in der 2. Mannschaft war wiede-
rum Rita Scherger. Obwohl ihr erstklassige 379
Ringe gelangen, verlor die Mannschaft knapp
gegen Kleinostheim. Die 3. Mannschaft ließ mit
einer geschlossenen Mannschaftsleistung ih-
rem Gegner keine Chance. 
Klein-Heubach : Strietwald I  1494:1496 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 385, Ronald Brand 378,
Frank Röser 375, Christian Stubner 358
Strietwald II: Tell Kleinostheim I  1454:1457 Ri.
Rita Scherger 379, Johannes Glaab 368, Ed-
gar Röser 361, Markus Wittig 346
Waldsch. Hösb. III: Strietwald III  1291:1368 Ri.
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Rudi Röser 348, Rudi Stubner 347, Edi Walch
339, Heinz Bauer 334

6. Rundenwettkampf
Die 1. Mannschaft gewann denkbar knapp ge-
gen Sailauf. Ausschlaggebend für den  Erfolg
waren der beständig leistungsstarke K.-Heinz
Unkelbach und Rita Scherger, die bei ihrem
zweiten Einsatz in der ersten Mannschaft kei-
nerlei Nerven zeigte und über persönlichem
Schnitt schoss. Die 2. Mannschaft erwischte ge-
gen Heigenbrücken nicht ihren besten Tag und
verlor deutlich. Der 3. Mannschaft gelang ein
Unentschieden gegen den haushohen Favori-
ten Vormwald. Ausgerechnet die Youngsters
hatten die meisten Anteile am Punktgewinn. An-
dreas Aulbach schoss 359 Ringe und Ludwig
Kunz erreichte bei seinem 1. Rundenwettkampf
mit 330 Ringen eine persönliche Bestleistung.
Strietwald I : Sailauf I  1504:1503 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 385, Rita Scherger 376,
Frank Röser 372, Ronald Brand 371
Heigenbrücken II : Strietwald II  1459:1427 Ri.
Rita Scherger 370, Johannes Glaab 366, Mar-
kus Wittig 351, Edgar Röser 340
Strietwald III : Vormwald V  1368:1368 Ri.
Andreas Aulbach 359, Rudi Röser 341, Edi
Walch 338, Ludwig Kunz 330

7. Rundenwettkampf
Der letzte Wettkampf der Vorrunde brachte der
1. Mannschaft nochmals 2 Punkte, der damit
der 3. Sieg in Folge gelang. Die beste Einzel-
leistung erbrachte wiederum K.-Heinz Unkel-
bach. Die 2. Mannschaft musste ohne Rita
Scherger auskommen, die nach dem dritten
Einsatz in der 1. Mannschaft nicht mehr in ei-
ner tieferen Klasse starten darf. Trotz einer Spit-
zenleistung von Altmeister Edgar Röser verlor
die Zweite knapp gegen Hösbach. Die 3.
Mannschaft lag etwas unter ihren bisherigen
Resultaten und verlor gegen Kahl I.
Trennfurt III : Strietwald I  1490:1496 Ri.
K.-Heinz Unkelbach 386, Ronald Brand 375,
Rita Scherger 373, Frank Röser 362
Strietwald II : Waldsch. Hösb. I  1440:1445 Ri.
Edgar Röser 371, Johannes Glaab 363, Mar-
kus Wittig 356, Andreas Aulbach 350
Kahl I : Strietwald III  1353:1335 Ri.
Rudi Röser 347, Edi Walch 335, Heinz Bauer
331, Ludwig Kunz 322

Neujahrsschießen 2005
Am Dreikönigstag fand das traditionelle Neu-
jahrschießen statt. Insgesamt 34 Schützen
kämpften um die Preise. Das beste Blattl, ein
27,8 Teiler, schoss Ronald Brand. In der Da-
menklasse siegte Ursel Fritzsch mit einem 40,9
und in der Jugendklasse Andreas Aulbach mit
einem 71,2 Teiler. Die Paarwertung entschie-
den Ursel und Gerd Fritzsch mit insgesamt
105,3 Teilern für sich. Nachfolgend platzierten
sich Monika und Ronald Brand 125,5 Teiler so-
wie Karin und Thomas Schröder 139,3 Teiler. 

BOSCH Servicecenter

W E R K Z E U G

Aschaffenburg, Benzstraße 4
Industriegebiet Strietwald

% 34790, Mo.-Do. 8-18 Uhr
Fr. 8-17 Uhr, Sa. 9-12 Uhr
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Drei-Königswanderung des
Kaninchenzuchtvereins
Wie auch im letzten Jahr unternahm der Ka-
ninchenzuchtverein traditionell an Drei König
seine Wanderung. Um 10.30 Uhr war Treffen
am Hasenheim, unser Ziel war das Wander-
heim im Strietwald. 
Es trafen sich bei strahlendem Sonnenschein
ca. 20 Personen. Die Wanderung war bei leich-
tem Föhn und etwa 10 Grad sehr angenehm,
beinahe wie im Vorfrühling. Unser Zuchtfreund
Günther Bachmann war die Strecke ein paar

Bäckerei
Konditorei

Seit 1902

Inh. Michael Großmann

Burchardtstraße 20
63741 Aschaffenburg
Tel.: 06021/421541
Fax: 06021/410405

und im Strietwald
Drosselweg 20

(Ecke Adlerstraße)
Tel.+Fax 06021/456300

Unsere Krapfenauswahl

zur närrischen Zeit:

Herrenklasse
Ronald Brand 27,8 Teiler, Hugo Heußer 50,8,
Heinz Bauer 56, Günter Minnich 64,1, Rudi
Stubner 69,6, Thomas Schröder 71,7, Holger
Graf 87,5, Christian Kaeppel 87,7, Edi Walch
98,9, Rudi Röser 110,3, Klaus Roth 139,4, Ot-
win Kornherr 156,4, Ronny Nagel 250

Damenklasse
Ursel Fritzsch 40,9 Teiler, Sonja Graf 56,5, Rita
Scherger 62,8, Karin Schröder 67,4, Gerd
Fritzsch 64,4, Ivonne Brückner 74,7, Hildegard
Schlagmüller 79,5, Elenore Kornherr 90,8, Mo-
nika Brand 97,7, Elfriede Stubner 145,1, Heike
Walch 148,6, Regina Bauer 156,7, Sandra Pe-
tersen 194,3, Friede Wolf 197,6, Irmgard Heu-
ßer 292,1

Jugendklasse
Andreas Aulbach 71,2 Teiler, Kerstin Brand
71,8, Stefan Brand 88,1, Jessica Brückner
169,7, Dominik Haunfelder 177,6, Marco
Schmitt 218,2.

Ronald Brand

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt ist der Förderverein der SG Strietwald. Annahmestelle für Berichte und
Anzeigen ist die Raiffeisenbank AB-Strietwald. Bei Rückfragen richten Sie sich bitte an die Herren Friedel
Diller, Tel.: 4 66 28, Fax: 4 67 20, E-Mail: Friedel.Diller@t-online.de, oder Reinhold Brandmüller, Telefon
460816, Fax: 447531, E-Mail: ReinhoBran@aol.com. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Be-
richte zu kürzen. Platzierungswünsche von Anzeigen werden auf besonderen Wunsch berücksichtigt.
Annahmeschluss für die nächste Ausgabe ist am Freitag, 18. Februar 2005.

Kaninchenzuchtverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim
Hasenhägweg 90

Schoko
krapfen

Quarkbällchen

Vanillekrapfen

Himbeer- Joha
nnisbeerkr

apfen

ApfelkrapfenHelau

Helau

Helau

Helau

Helau

Helau

Quarkkrap
fen

Beschwipste
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Helau - Helau - Helau

Rosenmontagsball
des KZV

Am Montag, 7. Februar 2005
im Gemeinschaftsraum der Turnhalle

Beginn: 19:59 Uhr - Saalöffnung 19 Uhr

Beim Eintritt 1 Glas Sekt gratis!

Herzliche Einladung an alle
Strietwälder und Freunde!

Am Rosenmontag könnt Ihr schunkeln und singe
und obendrein auch noch das Tanzbein schwinge!

Tage vorher abgelaufen. So führte der Weg in
Richtung Kleinost-heim. Auf halbem Wege bo-
gen wir rechts ab Richtung Steinbach, vorbei
am Jahnfelsen und Wasserwerk, zurück über
die Steinbacherstraße. Nach zwei Stunden hat-
ten wir unser Ziel, das Wanderheim,  erreicht.
Die Tischreservierung organisierte unser zwei-
ter Vorstand Robert Aulbach. Genüsslich aßen
wir dort zu Mittag. Nach dem Essen spendier-
te der Kaninchenzuchtverein seinen treuen
Wanderfreunden traditionell einen Schnaps.
Die Damen bevorzugten ein Eis mit Sahne. Die
Zeit verging wie im Fluge, der Weg nach Hau-
se war ein Katzensprung. So endete eine schö-
ne Wanderung durch die naheliegenden Wäl-
der des Strietwalds.

Helau - Helau, die närrische Zeit ist
angebrochen.
Am Rosenmontag, 7. Februar 2005, veranstal-
tet der Kaninchenzuchtverein einen Fa-
schingsball. Wir möchten alle Strietwälder
recht herzlich dazu einladen. Saaleröffnung
19.00 Uhr, Beginn 19.59 Uhr. Für ihr leibliches
Wohl ist bestens gesorgt. Es spielt für sie der
Alleinunterhalter Franz Josef Michel, der sich
bei unseren Faschingsveranstaltungen immer
von seiner besten Seite zeigte. Nehmen sie viel
Frohsinn und gute Laune mit. Die Vorstand-
schaft des Kaninchenzuchtvereins wünscht ih-
nen jetzt schon viel Vergnügen.

Werner Fuller

Fasching
Ein kurzer Fasching geht zu Ende,

mancher Taumel voller Lustbarkeit

ist gar oft schnell vorbei im Nu,

ein Sinnesrausch von nur kurzer Zeit.

Schnell verstummen auch die Geigen,

die zum kessen Tanze jubilierten,

der Faschingsliebe folgt ein Schweigen,

die Liebchen sich am Morgen zierten.

Es verlöschen auch die Lichter

und hinter dem Mummenschanz

tauchen auf die bleichen Gesichter,

verweht ist der schönste Faschingsglanz.

Es folgt das Aschenkreuz auf der Stirn,

dazu ein nüchternes Bedenken,

es wacht auf im menschlichen Gehirn,

das Dasein wird der Alltag wieder lenken.
Ernst Braun.



Bäckerei . Konditorei . Stehcafé

...wó s duftet und schmeckt

Aschaffenburg . Mühlstraße 100 . Tel. 413034

Unser Angebot vom 1. - 12. Februar
Sahneschnitten, versch. Sorten

2 Stück statt 2,90 nur 1,99 €
gefüllte Kreppel

3 Stück  nur 1,99 €
große Laugenbrezeln

2 Stück  nur 1,49 €
Unsere Öffnungszeiten:

Mo. - Fr. durchgehend 66::0000 - 1177::0000 Uhr geöffnet,
samstags von 66::0000 bis 1122::0000 Uhr und

sonntags von 88::0000 bis 1111::0000 Uhr

DENK S
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